
**Antragsteller: ............................................................................................................................................................ 
 
 
Bankverbindung: ................................................................................ Konto-Nr.: ....................................................... 
 
                     BLZ: ............................................................... 
 
 
 
 

ANTRAG AUF ZUSCHUSS 
 

ZU DEN KOSTEN AUSWÄRTIGER UNTERBRINGUNG WÄHREND DES BERUFSSCHULBESUCHS 
 
 
 
Hiermit beantrage ich die Gewährung von Zuschüssen zu den Kosten auswärtiger Unterbringung während des 
Berufsschulbesuchs. 
 
 
 
Angaben zur Person des Berufsschülers: 
 
 
1.) ...................................................................................................................................... 2.) ................................... 
      (Name, Vorname)                  (Geburtsdatum) 
 
 
3.) ............................................................................................................................................................................... 
      (Wohnanschrift) 
 
 
4.) .......................................................................................................... 
      (Sozialversicherungsnummer) 
 
 
5.) ............................................................................................................................................................................... 
      (Name und Anschrift des Ausbildungsbetriebes und Betriebskonto-Nummer bei der Zusatzversorgungskasse 
       des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks VVaG) 
 
 
6.) Zeitraum des Berufsschulbesuchs 
 
      von ...........................................bis ...............................................  Anzahl der Übernachtungen ..................... 
      (weitere Termine lt. beigefügter Aufstellung) 
 
7.) Höhe der gezahlten Kosten DM .................................... (Beleg ist beigefügt) 
 
 
8.) Höhe der Zuwendungen Dritter (Landesmittel) DM ................................... (Beleg ist beigefügt) 
 
 
 
 
 
..........................................................................................  ........................................................................ 
          (Ort/Datum)             (Unterschrift des Antragstellers) 
 
 
 
**   Tritt der Ausbildungsbetrieb bei den Kosten der auswärtigen Unterbringung in Vorlage, kann der Zuschuß namens 
des Berufsschülers auch an diesen gezahlt werden; in diesem Fall ist der Ausbildungsbetrieb der Antragsteller. 
 
 

>>>>>>>>>>>>>   Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite   <<<<<<<<<<<<< 



 
BERUFSBILDUNGSWERK DES STEINMETZ- UND BILDHAUERHANDWERKS E.V. 

65189 WIESBADEN, WASHINGTONSTR. 75 
TEL. 0611 / 97712-0 

 
 
 
 

GEWÄHRUNG VON ZUSCHÜSSEN ZU DEN KOSTEN AUSWÄRTIGER UNTERBRINGUNG WÄHREND DES BERUFS-
SCHULBESUCHS 

 
 
 
 
 
DAS BERUFSBILDUNGSWERK GEWÄHRT - ZUNÄCHST BEGRENZT AUF DIE ZEIT VOM 1. JANUAR 2000 BIS ZUM 31. DE-
ZEMBER 2002 - DEN AUSZUBILDENDEN IM STEINMETZ- UND STEINBILDHAUERHANDWERK ZUSCHÜSSE ZU DEN 
UNTERBRINGUNGSKOSTEN BEI NOTWENDIGER AUSWÄRTIGER UNTERBRINGUNG WÄHREND DES BERUFSSCHULBE- 
SUCHS. 
 
EINE AUSWÄRTIGE UNTERBRINGUNG IST NOTWENDIG, WENN DER NORMALE ZEITAUFWAND FÜR DEN EINZELNEN 
WEG BEI BENUTZUNG DES GÜNSTIGSTEN VERKEHRSMITTELS VON DER WOHNUNG ZUR BERUFSSCHULE MEHR ALS 
ANDERTHALB STUNDEN BETRÄGT. 
 
DIE HÖHE DES ZUSCHUSSES BETRÄGT 9,20 € JE ÜBERNACHTUNG IM INTERNAT UND 5,11 € AUSSERHALB DES 
INTERNATS. 
 
DER ANSPRUCH BESTEHT HÖCHSTENS IN DER HÖHE, IN DER DER AUSZUBILDENDE TATSÄCHLICH DIE KOSTEN ZU 
TRAGEN HAT. BESTEHT ANSPRUCH AUF ZUSCHÜSSE DRITTER (Z.B. LANDESMITTEL), DURCH DEREN INANSPRUCH- 
NAHME DER AUFWAND  DES AUSZUBILDENDEN WENIGER ALS 9,20 € BZW. 5,11 € BETRÄGT, SO VERRINGERT SICH 
DER ZUSCHUSS ENTSPRECHEND. 
 
DER ANTRAG IST VOLLSTÄNDIG UND WAHRHEITSGEMÄSS AUSZUFÜLLEN UND DIE BELEGE ZU PUNKT 7.) UND 8.) 
UNBEDINGT BEIZUFÜGEN. ES BESTEHT DIE MÖGLICHKEIT, MEHRERE BERUFSSCHULBLOCKS ZUSAMMENZUFASSEN. 
 
AUFGRUND FALSCHER ANGABEN GEZAHLTE ZUSCHÜSSE WERDEN ZURÜCKGEFORDERT. 
 
DER UMSEITIGE ANTRAG IST AN DIE OBENGENANNTE ANSCHRIFT ZU RICHTEN. 
 


